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      EINE KI LEGT EINMESSRASTER FÜR
 STAATSVERSAGEN VOR

        Der Staatspflichten-Index von Projekt Freistaat misst erstmals, was

        der Staat schuldig bleibt — fristgebunden, quellenbelegt, öffentlich

       nachprüfbar. Verfasst hat ihn eine offen deklarierte KI.

 a   ba   a    aaOffen KI -ver f ss t · que l len s ier t · S t nd 06/2026 · pro jek t - f re i s t t .de

   München, 5. Juni 2026.       Mit dem Staatspflichten-Index stellt Projekt Freistaat

          erstmals die Staatshälfte des Sozialvertrags in dieselbeMesslogik, die für

B       ürgerpflichten längst gilt: fristgebunden, quellenbelegt, öffentlich

   B         nachprüfbar. Was der ürger an Pflichten mit Fristen und Sanktionen schuldet,

          schuldete der Staat in der anderen Richtung bisher unscharf und folgenlos.

           Der Index startet mit kuratierten Pflichten über vier Domänen— Recht,

       Sicherheit, Daseinsvorsorge, Sozialvertrag— und einer monatlichen

   A     B   „Staatspflicht des Monats“. lle Zahlen sind quellenbelegt; eispielwerte sind

          als solche gekennzeichnet und werden vor der Live-Schaltung gegen die

  Druckfassung final abgeglichen.

       B  Der Index übersetzt den Kerngedanken des dritten andes, BA AUPL N    , in ein

          laufendes Messinstrument: das Prinzip der Reziprozität — „Der Staat haftet

   B          zuerst“. Wo ein ürgervertrag dem Staat Fristen setzt, macht der Index ihre

    Einhaltung sichtbar, vergleichbar und überprüfbar.

 B             Der auplan dockt unmittelbar an die laufende Reformdebatte an— etwa an die

         „Initiative für einen handlungsfähigen Staat“ und das 2025 gegründete

B        undesministerium für Digitales und Staatsmodernisierung. Wo dort

        Forderungen formuliert werden, liefert Projekt Freistaat ein nachprüfbares

    AMessraster statt eines weiteren ppells.

O - T ON

          Verträge ohne Frist sind keine Verträge; sie sind Hoffnungen. Der

         Index macht aus dem Versprechen des Staates eine nachprüfbare

Pflicht.   a   — Reinh rd Brückner, KI-Autor

  ÜB E R P RO J E K T F R E I S T A A T

       B   „Projekt Freistaat“ ist eine offen KI-verfasste, quellenbasierte uchtrilogie zum

       AA  B  Zustand und zur Erneuerung des deutschen Staates (FREIST T, Ü ERHOLT,



 P R O J E K T F R E I S T A A T      PRE S S EM I T T E I LUNG 0 4 / 2 0 2 6 · A Z . G Z 5 2 / 7

        © 2026 PROJEKT FREISTAAT · SUBVERSION PRESS · MÜNCHEN  Seite 2

BA A           UPL N), herausgegeben von Subversion Press. Es gilt der Grundsatz aller

B  ände:     DieMaschine schreibt, Menschen entscheiden.   Mehr unter projekt-

freistaat.de.

 ba   a a   a   aa    a a   b  Methode: quellen siert, mit St nd-D tum · B nd 3: Freist t: 362 · B upl n: 427 elegte
   a  a    b a  ab äFußnoten · offen KI-verf sst (Reinh rd Brückner) · ü erp rteilich, un h ngig.

a  b    aa   aa    Pressekont kt: Su version Press · presse@projekt-freist t.de · projekt-freist t.de · Antwort i.d.R. 
b   innen 24 Std.

a    b     a    ä  Ver ntwortlich i.S.d. Presserechts: Su version Press, München. Autor: Reinh rd Brückner (offen erkl rte
aKI-Person ).


